Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 312 


Der Bundesminister der Finanzen 

VA/6 - BIF 4300 - 14/58 


Bonn, den 27. März 1958 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. ; Abwicklung des JEIA-Vermögens 

Bezug: Kleine Anfrage der Fraktion der FDP 
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Zu der Kleinen Anfrage der Fraktion der FDP vom 11. März 
1958 beehre idi mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1. 

Die Liquidation des JEIA-Vermögens ist noch nicht beendet. 
Sie wird gemäß den Bestimmungen des Teils IX Artikel 4 
des Vertrages zur Regelung aus Krieg und Besatzung ent- 
standener Fragen (BGBl. II 1955 S. 405) und des dort genann- 
ten Briefwechsels vom 19./21. Mai 1952 (BGBl. II 1955 S. 572) 
von der Bundesregierung treuhänderisch fortgeführt. Ein Zeit- 
punkt der Beendigung läßt sich nicht absehen, da nodi eine 
Anzahl von Rechtsstreiten im In- und Ausland anhängig ist. 

Zu 2. 

Da die Frage zu 1. nidit bejaht werden kann, entfällt die 
Beantwortung der Frage 2. 

Zu 3. 

Nach Ziffer 7 des genannten Briefwechsels vom 19./21. Mai 1952 
hat die Bundesregierung den nach Abschluß der Liquidation 
etwa verbleibenden Rest des Liquidationsvermögens (JEIA- 
Fonds) „dergestalt zu verwenden, daß sie mit" .... „einer 
zuständigen alliierten Dienststelle zu vereinbarende Beträge 
zu ebenfalls zu vereinbarenden Zwecken abhebt." 

Die Bundesregierung ist somit nicht berechtigt, ohne Verein- 
barung mit einer zuständigen alliierten Dienststelle über den 
JEIA-Fonds zu verfügen. 


In Vertretung 

Hartmann 
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